Generalversammlung der Kolpingfamilie Partenkirchen
Alle zwei Jahre wird in den Kolpingsfamilien die Vorstandschaft neu gewählt, so auch in der hiesigen Kolpingsfamilie Partenkirchen.
1. Vorstand Roland Gaß begrüßt hierzu alle anwesenden Mitglieder mit „Gott segne das Ehrbare Handwerk“. 
Nach den Berichten der Schriftführerin Veronika Bartl, welche über 65 Veranstaltungen und Unternehmungen verlas und dem Kassier Konrad Gehringer, der von guten Finanzen berichtete, die den Mitgliedern zu verdanken sind. Wehmütiger hörte es sich bei Roland Gaß an, dass die Mitgliederzahl sinken, der Altersschnitt steige. Auch gab er einen Rückblick zum G7 Gipfel welches für unsere Heimat ein außergewöhnliches Ereignis war. Sowie die Thematik: Flüchtlinge, Griechenland-Krise, Terroranschläge. Die Einsicht in die Baupläne für das neue Pfarrheim und ein Heim Wirt wird weiterhin gesucht. Ein besonderer Dank ging an Wolfgang Bauer, 2. Bürgermeister, er war von 1983-94 Sportwart anschließend von 1994-2016 Beisitzer, welcher aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Verfügung stand. Präses Dekan Andreas Lackermeier hegte Zweifel daran, dass das Christliche Abendlande durch Zuzug der Flüchtlinge gefährdet ist. „Kann mir eigentlich jemand spontan vier, fünf christliche Werte nennen die er gefährdet sieht. Bei vielen Leuten habe ich da meine Zweifel.“ Wer zurück in die Geschichte schaut, erkenne dass untergegangene Kulturen nicht etwa von außen zerstört wurden, sondern zuerst innerlich morsch geworden sind. Es werde viel zu schnell die Obrigkeit  für alle Probleme verantwortlich gemacht. Es ist aber doch mein Ort, mein Land! Vor 25 Jahren gab es in Partenkirchen noch 9500 Katholiken, heute sind es noch 6900. Das habe zwar auch mit der demographischen Entwicklung zu tun, doch ebenso mit Austritten und jungen Eheleuten, die ihre Kinder nicht mehr taufen lassen. „Ich frage mich jetzt: Hat daran irgendein Asylbewerber schuld?“  Wenn wir aber überzeugt unseren Glauben leben, wie ihn auch Adolf Kolping vorlebte, kann uns gar nichts passieren nur bereichern. Nach der Entlastung der Vorstandschaft standen die turnusmäßigen Neuwahlen an und anschließend die Ehrungen langjähriger Mitglieder. 60 Jahre Anton Sand, 40 Jahre Paul Dengg, 25 Jahre Thomas Schrallhammer, Markus Anthofer, Christian Sebrich, Paul Utzschneider, 
Bild: (v.v.l.) Anton Sand, Paul Dengg und Christian Sebrich, (h.v.l.) Präses Andreas Lackermeier, Bernhard Gaß, Veronika Bartl, Roland Gaß, Anton Gehringer, Konrad Gehringer, Kathrin Heymes, Hansjörg Bauer und 2. Bürgermeister Wolfgang Bauer.
Vorstandschaft:

Präses: 
Dekan Pfarrer Andreas Lackermeier 

1. Vorstand:  
Roland Gaß  
2. Vorstand: 
Bernhard Gaß und Hans Zeitlhofer
Schriftführerin: 
Veronika Bartl
Kassier: 
 Konrad Gehringer
Kassenprüfer: 
Hans Deuschl und Sigi Zenz
Beisitzer: 
Katharina Heymes, Josef Angelbauer, Hans-Jörg Bauer, Toni Gehringer, Fahnenträger: 
Karl Hitzler 
Fahnenbegleiter: Wolfgang Anthofer und Helmut Forster
Sportwart: 
Leonhard Wild
